
 

 

Was uns wichtig ist (Schulkonferenzbeschluss vom 22. März 2021) 
 

Die Bettine-von-Arnim-Gesamtschule ist ein Ort, an dem Menschen aus sehr 
unterschiedlichen Gruppen zusammenkommen. Um zu gewährleisten, dass sich so viele 
Menschen miteinander wohl fühlen und erfolgreich gemeinsam lernen und arbeiten 
können, ist es notwendig, bestimmte Grundsätze zu respektieren und Regeln zu 
befolgen. 
Deshalb ist es, auch im Sinne unseres Leitbildes, für uns selbstverständlich, dass wir 

 die Würde anderer Menschen achten 
 Verantwortung für uns und andere übernehmen 
 die eigene Meinung frei und in Ruhe äußern können sowie andere Meinungen 

tolerieren  
 andere fair und respektvoll behandeln 
 Konflikte gewaltfrei lösen 
 ungestört lernen, arbeiten, spielen und entspannen können 
 für eine saubere und intakte Schule sorgen 
 einen Beitrag zum Umweltschutz leisten. 

 
Für den Schulalltag bedeutet das vor allem:  
 
Unterricht 
 

Ich sorge mit meinem Verhalten dafür, dass das Lernen in Ruhe möglich ist. 
Das bedeutet: 

 pünktlich zum Unterricht zu erscheinen 
 sich an die Gesprächsregeln zu halten 
 den Schulplaner täglich zu führen 
 Toilettengänge nach Möglichkeit in den Pausen zu erledigen 
 Ordnung im Klassenraum zu halten: Stühle am Ende der Unterrichtsstunde 

hochstellen, Tische und Raum sauber halten 
 Kappe, Mütze oder ähnliche Kopfbedeckungen zu Unterrichtsbeginn abzunehmen  
 angemessene Kleidung zu tragen (genaueres findet sich in der Erläuterung zur 

Kleidung an der BvA).  
 

 
Schulgebäude 
 

Ich gehe sorgsam mit der Einrichtung der Schule und anderen fremden Sachen um.  
Das bedeutet: 

 sich im Schulgebäude leise und rücksichtsvoll zu verhalten  
 fremdes Eigentum nur mit Erlaubnis zu benutzen 
 Materialien und Geräte sorgfältig zu nutzen 
 Beschädigungen sofort zu melden 
 Regelungen für die verschiedenen Abteilungen, Fach- und Freizeiträume zu 

beachten 
 Hof- und Mensadienst sorgfältig zu erledigen. 



 

Pausen 
 

Ich halte mich während der ganzen Unterrichtszeit auf dem Schulgelände auf. Erst in der 
Oberstufe darf ich zeitweilig das Schulgelände verlassen. 
Das bedeutet: 

 in den 5-Minuten-Pausen bleibe ich im Unterrichtsraum, es sei denn es steht ein 
Raumwechsel an 

 Essen und Trinken findet grundsätzlich in den Pausen statt 
 Regenpausen werden gesondert angesagt 
 Kaugummikauen in der Regel außerhalb des Schulgebäudes. 

 
Lernzeiten 
 

Ich übernehme Verantwortung dafür, dass alle Lernzeiten (Fachunterricht, 
Arbeitsstunden, Vertretungsstunden, Projekttage, außerschulische Lernorte…) effektiv 
genutzt werden. 
Das bedeutet: 

 den Lernfortschritt aktiv mitzugestalten 
 die Arbeitsstunden mit Hilfe des Schulplaners konzentriert als Lernzeit zu nutzen 
 versäumten Unterrichtsstoff eigenverantwortlich und umgehend nachzuholen. 

 
Umwelt 
 

Ich unterstütze durch mein Verhalten den Einsatz der Schule für den Schutz der Umwelt.  
Das bedeutet: 

 in allen Unterrichtsräumen und auf dem gesamten Schulgelände für Ordnung und 
Sauberkeit zu sorgen 

 Abfall immer in die entsprechenden Mülleimer zu werfen 
 umweltfreundliche Verpackungen und Materialien zu verwenden. 

 
Digitale Medien 
 

Ich übernehme die Verantwortung für den bewussten Umgang mit dem Handy, dem 
Tablet/Laptop/Computer und ähnlichen digitalen Medien.  
Das bedeutet: 

 bei deren Nutzung beachte ich die Rechte der anderen 
 grundsätzlich ist es verboten auf dem Schulgelände Fotos und Filme zu machen. 

Ausnahmen sprechen die Lehrkräfte aus 
 es gibt Bereiche und Zeiten, in der die Nutzung digitaler Medien möglich ist.  

(genaueres findet sich in der Handyordnung und IT-Nutzungsordnung) 
 
Name : ________________________________   Klasse: _____ 

 
Wir haben die Schulordnung gelesen und besprochen: 
 
________________________________                        ________________________________ 
Datum und Unterschrift der Schülerin/des Schülers  Datum und Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
 

__________________________________ 
Datum und Unterschrift einer Klassenleitung 


